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Donau on tour 
Die Donau übt seit jeher eine große Faszination auf 
den Menschen aus - genauso ist es mit Schiffen. 
Doch wann hat man schon Gelegenheit ein Schiff zu 
besuchen und sich zusätzlich Wissen über die 
Schifffahrt und die Wasserstraße anzueignen? 
Die via Donau – Österreichische 
Wasserstraßengesellschaft  - hat den Lebens- und 
Wirtschaftsraum Donau in den Mittelpunkt einer 
Ausstellung gestellt und „donau on tour“ an Bord 
des Negrelli geschaffen. Diese Ausstellung 
besuchten alle Viertklässler Anfang Mai.  
An mehreren Stationen wurden Aufgaben gelöst 
und so das Wissen der Kinder über die Donau 
vertieft. 
 

Frisch geschlüpft – die Amsel! 
In den letzten zwei Wochen setzten sich die Kinder der 2. Klassen fächerübergreifend mit dem bekannten 
heimischen Singvogel auseinander. Die Kinder lernten viel über die „Familie", den Körperbau, die Ernährung, … 
und jedes Kind erstellte seine eigene Portfoliomappe mit den wichtigsten Informationen. Im Zeichenunterricht 
wurde eine brütende Amsel im Nest gezeichnet.  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Mülltrennung ist wichtig, 
deswegen mach´ ich es richtig! 
Die Kinder der Bienenklasse 
waren mit vollem Eifer dabei, als 
es darum ging, Abfall richtig in 
die Klassenmistkübel zu 
entsorgen oder dem richtigen 
Müllcontainer zuzuordnen. 
 

Die Schreibschrift ist cool! 
Die Kinder der 1. Klassen kennen jetzt alle Buchstaben des Alphabets und können schon sehr gut lesen. In den letzten 
Wochen des 1. Schuljahres lernen sie noch die Schreibschrift. Die neuen Buchstabenformen werden in verschiedenen 
Größen und mit verschiedenen Stiften eingeübt: mit Kreide an der Tafel, mit Overheadstift auf dem folierten Schreibblatt 
und mit Bleistift im Lilo-Schreibbuch.  Zum Einprägen arbeiten die Kinder sehr gerne mit den Tasttafeln, wobei sie die 
aufgeklebten Pfeifenputzerbuchstaben mit geschlossenen Augen erkennen müssen. 
 

Unser Geld- der Euro 
Die Bienenklasse beschäftigte sich im 
Mathematikunterricht mit dem Euro.  
Geldbeträge wurden fleißig addiert, 
subtrahiert und Sachaufgaben 
gemeinsam gelöst. Besonders großen 
Spaß bereitete den Kindern das Spiel 
„Wir gehen einkaufen“! 
Hier durfte das Kind in einem 
Spielzeuggeschäft einkaufen. Manchmal 
kam es auch vor, dass der Verkäufer auf 
einen bestimmten Betrag herausgeben 
können musste. 
 



 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Musikschule in der Volksschule 
Am 8. Mai 2012 besuchte Frau Elisabeth Hübner, Geigenlehrerin in der Musikschule Krems, mehrere Klassen unserer 
Schule. Begleitet wurde sie von  zwei ihrer Geigenschüler – Christina Auer (1a) und Gabriel Schwarz (3b). Bei diesem 
Besuch lernten die Schulkinder das Instrument Geige genauer kennen. Gemeinsam wurde musiziert und gesungen. 
Einige Kinder durften sogar selbst die Saiten einer Geige zum Klingen bringen.  Abschließend spielten Christina und 
Gabriel im Duett zwei irische Tänze vor. Ihre großartige Darbietung wurde mit lautem Applaus belohnt. Vielleicht 

werden sich schon bald einige Kinder unserer Schule in der Musikschule Krems für den Geigenunterricht anmelden! 
 

 

Im zweiten Semester referierte jedes Kind der 4a-
Klasse über ein selbst ausgewähltes Thema.                                                                                                                                               
Laetitia erzählte uns sehr interessante Details zur 
Pflege und Fütterung ihrer Hauskatze der Rasse 
Neva Masquarade. 

  

 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufklärungsunterricht  
Dr. Zahradnik 
Die vierten Klassen bekamen 
Besuch von Herrn Dr. 
Zahradnik, FA für Gynäkologie 
& Geburtshilfe, der im 
Rahmen des Sachunterrichts 
eine Aufklärungsstunde hielt.  
Die Kinder waren besonders 
interessiert und Dr. Zahradnik 
beantwortete alle Fragen 
altersgemäß. Nochmals vielen 
Dank für diese lehrreiche 
Unterrichtsstunde!  
 

Voller Körpereinsatz beim Pinguin Cup 
Auch heuer nahmen die Kinder der 3. und 4. Klassen wieder am 
beliebten Schwimmwettkampf des ÖJRK teil. Bei den 
Staffelbewerben konnten die Schüler ihr Schwimmkönnen unter 
Beweis stellen und wurden mit tollen Ergebnissen belohnt.  
Als Krönung bekam jedes Kind eine Urkunde! 
 
 



 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Die „Feuerwehr“ zu Besuch 
Herr Mag. Hengstberger, der bei der 
Freiwilligen Feuerwehr tätig ist, war so 
nett und besuchte die Kinder der 
Vorschulklasse, um ihnen das Wichtigste 
über die Feuerwehr und ihre Arbeit zu 
erzählen. Mit vielen anschaulichen 
Utensilien konnten die Kleinen selbst in 
die Rolle eines „Feuerwehrmannes“ 
schlüpfen. Die Kinder erfuhren dabei viel 
und hatten jede Menge Spaß. Herzlichen 
Dank! 
 

Kooperation – Vorschulklasse und 4. Klasse 
Die Kinder der Vorschulklasse gestalteten für den 
Muttertag ihren eigenen Bilderrahmen.  Nachdem jedes 
Kind sich selbst die Rahmenteile ausgesucht hatte, 
mussten diese gesägt werden. Dabei unterstützte die 
Werkgruppe der 4b-Klasse die Vorschüler tatkräftig. Jeder 
hatte seinen eigenen Partner, der half und genau zeigte, 
wie es geht. Anschließend wurden die Rahmen geklebt 
und bunt verziert. Auf die in Murmeltechnik verzierte 
Rückwand wurde zum Schluss noch ein Foto geklebt. 
Fertig! Alle waren stolz auf ihre gelungene Arbeit. 
 

„Schnuppertag“ für die Schulanfänger  
des nächsten Schuljahres 

Am Freitag, den 11. Mai 2012, besuchten die Schulanfänger 
vom Herbst 2012 unsere Volksschule. In der Klasse 1a 
erfuhren die Gäste einiges über die Tiere auf der Wiese. 
Fünf Erstklassler lasen ein Rätsel vor, zu dem die Gastkinder 
die Lösung sagen durften. Nach dem Lesen zeigten die 
Kinder der Katzenklasse den Besuchern beim Abschreiben 
von Sätzen, dass sie schon alle Buchstaben schreiben 
können. Anschließend sangen alle gemeinsam das englische 
Lied „If you´re happy and you know it“ und machten dazu 
begeistert die Bewegungen. Beim Lösen einfacher Plus- und 
Minusrechnungen im Zahlenraum 10 arbeiteten die 
„Schnupperkinder“ eifrig mit. Mit dem Fingerspruch „Zehn 
bunte Schmetterlinge“ und dem Lied „Wie ein bunter 
Schmetterling“ verabschiedeten sich die Kinder in der 
Katzenklasse und machten sich mit ihren Eltern auf den Weg 
zum Festsaal. Dort gab es für die Gäste tolle Darbietungen 
einer Spielmusik- und einer Schulspielgruppe. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

In der Sachunterrichtsstunde 
durften die Kinder der 4a-
Klasse bei verschiedenen 
Stationen Experimente zum 
Thema „Luft und Wasser“ 
durchführen. Sie konnten 
dabei lehrreiche 
Erkenntnisse über 
physikalische Vorgänge 
gewinnen. 

 

Kunst for kids 
Im 2. Schwerpunkt in Kunst for kids lernten die Kinder den 
Künstler Friedensreich Hundertwasser kennen. Mit großer 
Begeisterung versuchten sich die Kinder als Architekten. Aus 
verschiedenen Abfällen wurden Häuser im Stil des Künstlers 
gebaut, mit bunten Farben bemalt und mit Säulen und 
Mosaik-Elementen fertig gestaltet. So entstanden 
interessante Gebäude, in denen wir gerne wohnen würden.  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam erstellten die Schüler 
der 4a-Klasse  nach vier Jahren 
Volksschulzeit eine Klassenzeitung.  

Jedes Kind trug zur Gestaltung bei 
und durfte einen Bericht verfassen. 

 

Schnitzen ist zwar ganz schön anstrengend, 
macht aber trotzdem viel Spaß! 
Die süßen Mäuse erfreuten viele Mamas am 
Muttertag! 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

Wir arbeiten mit Ton! 
Die Kinder der 2.Klassen konnten im 
Werkunterricht Erfahrungen mit Ton sammeln. 
Zuerst wurde fest geknetet, gerollt und 
gedrückt. Später versuchten die Kinder ihr 
erstes Kunstwerk, einen Tonigel, zu formen, 
dabei hatten sie großen Spaß.  
 

IBF – Interessens-und Begabtenförderung 
 
Lehrerin: Dipl. Päd. Margrit Angelmaier 
 
Für besonders interessierte und begabte Kinder gibt es auch heuer wieder die 
Möglichkeit bei verschiedenen Förderprojekten mitzumachen. 
Bis Schulschluss begeben sich einige Kinder mit dem Projekt „Expedition in das alte Rom“ 
auf eine spannende Reise in die Vergangenheit. 
Die Kinder können sich entsprechend einkleiden, üben Handschriften und bereiten eine typische Speise zu. 
Zeitgenössische Spiele und vieles mehr lassen die Kinder der 2. bis 4. Klassen immer tiefer in diese faszinierende Welt 
eintauchen. 
Nach 12 Doppelstunden/6 Wochen erfolgt ein Gruppenwechsel und alle 10 TeilnehmerInnen 
erhalten eine Projektmappe mit allen Arbeitsblättern, Bastelanleitungen und Lesetexten. 
 
 

Dank einiger 
„Kleidersklaven“ konnten 
sich viele Kinder in 
richtige RömerInnen 
verwandeln. 
 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

 

 

 
Auch Fibeln (Gewandnadeln) stellten 
einige Kinder selbst her- die Stoffe 
konnten damit besser fixiert werden. 
Mächtige Kaiser müssen sich auch 
würdig bewegen! 
 Gar nicht so einfach mit einer 
kunstvoll gewickelten Toga! 
 

Die Kinder übten Latein, indem sie 
ein lateinisches Türschild herstellten. 
Sie schrieben „Salvete amici“ hinein, 
das heißt: „Gegrüßt seid ihr, 
Freunde!“ 
Auch andere Wörter und weitere 
einfache Sätze wurden in die 
lateinische Sprache  übersetzt. 
 

Zum Nachtisch aßen die Römer gerne Obst, 
Nüsse und kleine Süßspeisen. 
      Die Kinder bereiteten in unserer 
Schulküche ein köstliches „bellarium“ zu. 
 
 

Zur Entspannung spielten die alten Römer 
gerne Würfel- und Brettspiele. 
„Tropa“,ein Würfelspiel, war besonders 
beliebt. 
Einige IBF Kinder stellten aus Ton einen 
Würfelbecher her. 
Die lustigen Regeln machten das alte Spiel 
zu einem HIT!! 
 



 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

INTERVIEW DES MONATS : MAXI 

„Mir gefällt es voll gut im Hort! 
Besonders gerne bin ich im Hof, weil ich 
mich dort austoben kann. Auch im 
Spielhaus und im Bewegungsraum 
gefällt es mir gut.  
Es ist immer sehr lustig. 
 
Die Lernstunde gefällt mir nicht so gut, 
aber auf der anderen Seite macht sie 
manchmal auch Spaß, außerdem ist sie 
ja wichtig." 
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Klein aber Fein 

Diesen Monat gestaltete das Hort-Team mit viel Motivation 
und Vorfreude unseren kleinen aber feinen Ruheraum. 

Wir freuen uns, nun den Kindern eine Rückzugsmöglichkeit zu 
bieten, wo sie sich mit unserer Begleitung ausruhen und 
entspannen können. 

 



 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   

Maiandacht  
Letzen Freitag durften wir mit den Schwestern des Hauses eine gemeinsame Maiandacht 
feiern. 
Nach einem Ausflug in den Bienchen-Park probten die Kinder im Hort Lieder, schrieben 
Fürbitten und gestalteten mit viel Phantasie ihre persönliche Kerze. 
Nach einer Jause gingen wir gemeinsam in unsere hauseigene Kirche. Dort zündeten wir 
die Kerzen an und Schwester Franziska begleitete die Kinder mit viel Feingefühl durch die 
Feier. Zum Schluss bekam jedes Kind den Segen, das Licht in die Welt zu tragen. 
Still und berührt kehrten wir in den Hort zurück. 
 

Der 

nächste 

Newsletter 

erscheint 

Ende 

Juni!! 

 

 

 


